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Vezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk. durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.

Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis-Beilagen: Haleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen.

Zweite Ausgabe Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis
20 Pfg., ausw irts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zeile 100 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen--Expeditionen.

Geſchäftsſteſſe in Haſſe a. S. Ceipzigerſtraße 87, Hinterhans.
lephon 158 Redaktion Telephon 1272. SEing. Gr.Telep Chefredakteur: Dr. Walt r c zuha zur

Dentſ ches Reich.
Halle a. S., den 22. März.

Jn der Sitzung des Bundesrats am 21. er. wurde
den Ausſchußberichten über die nachfolgenden Vorlagen zu-
geſtimmt: Vorlage betreffend Aenderung der Grenze des
Braker Freibezirks, ferner Vorlage betreffend die Aende-
rung der Ausführungsbeſtimmungen zur Bekämpfung der
Cholera und Vorlage betreffend Entwürfe von Des
infektionsanweiſungen für gemeingefährliche Krankheiten.

Reſolutionen an den Reichstag. Dem Reichstage iſt
eine Reſolution Baſſermann und Genoſſen zugegangen, die
verbündeten Regierungen zu erſuchen, dem Reichstag
baldigſt einen Geſetzentwurf vorzulegen, wonach erſtens ein
vom Reichsamt des Jnnern reſſortierendes ſtändiges Amt
unter der Bezeichnung Reichsarbeitsamt geſchaffen
wird, auf welches die Obliegenheiten und Befugniſſe der
arbeiterſtatiſtiſchen Abteilung des Statiſtiſchen Amtes über-
gehen und welchem u. a. die Feſtſtellung und wiſſenſchaft
liche Verarbeitung der Arbeits, Dienſt- und Erwerbsver-
hältniſſe der Lohnarbeiter und anderen Angeſtellten kauf-
männiſcher und gewerblicher Betriebe, ſowie die Vorbe-
reitung einer hierauf gegründeten ſozialpolitiſchen Geſetz
gebung obliegt und wonach zweitens dieſem Reichsarbeits-
amt ein ſtändiger Arbeitsrat angegliedert wird,
dem Arbeitgeber und Arbeiter in gleicher Zahl, ſowie un
parteiiſche Sachverſtändige angehören. Ferner ging dem
Reichstage eine Reſolution Neuner und Genoſſen zu auf
Vorlegung eines Geſetzentwurfs betreffend die Unfall-
fürſorge bei Arbeiten, welche freiwillig zur Ret-
tung von Perſonen und zur Bergung von Gegenſtänden vor-
genommen werden, und weiter eine Reſolution Baumann
und Genoſſen betreffend eine Reviſion des Geſetzes über den
Verkehr mit Wein vom 24. Mai 1901 noch in dieſer
Reichstagsſeſſion, und endlich zwei Reſolutionen Baſſer
mann und Genoſſen betreffend Reg elung der
Arbeitszeit und der Sonntagsruhe der Ge
hilfen, Lehrlinge und Arbeiter in Kontoren und kauf-
männiſchen Betrieben bezw. der in der Binnenſchiffahrt be-
ſchäftigten Perſonen.

Deutſchſerbiſche Handelsbeziehungen. Das „D. B.
Hd.“ ſchreibt: „Die ſerbiſche Regierung hat in Berlin
Schritte unternommen, damit der ſerbiſchdeutſche Handels-
vertrag dergeſtalt erweitert werde, daß ſämtliche deutſche
Artikel, welche nach Serbien eingeführt werden, davon un
faßt werden. Für die an die deutſche Jnduſtrie durch dieſe
Vertragserweiterung zu gewährende Konzeſſion erſucht die
ſerbiſche Regierung, wie die „Frankf. Ztg.“ meldet, um eine
ters Begünſtigung des ſerbiſchen Exports nach Deutſch
land.“

Se. Maj. der Kaiſer rnahn Donnerstag morgen
den gewohnten Spaziergang im Tiergarten, ſprach beim
Reichskanzler vor und hörte im Königlichen Schloß die Vor
träge des Kriegsminiſters, des Chefs des Generalſtabes
der Armee und des Chefs des Militärkabinetts.

Nochmals der Beſuch des Erzherzogs Franz Ferdinand bei
Kaiſer Wilhelm. Dem Prager „Abendblatt“ wird aus Wien ge
meldet: Da der kurze Aufenthalt, den Erzherzog Franz
Ferdinand am verfloſſenen Mittwoch in Berlin genommen hat,
in zahlreichen Zeitungen zum Gegenſtand phantaſtiſcher Aus
ſtreuungen gemacht worden iſt und man noch immer fortfährt,
die widerſinnigſten Schlüſſe aus dem Beſuche des Erzherzogs beim
deutſchen Kaiſer aufzutiſchen, erſcheint es uns am Platze, auf
Grund autoritativer, an zuſtändiger Stelle eingeholter Er-
kundigungen feſtzuſtellen, daß der Ausflug, den der Erzherzog
von Dresden nach Berlin unternommen und die Begrüßung des
deutſchen Kaiſers, zu der er ihn benutzt hat, einen rein privaten
Charakter getragen haben, aus welchem Grunde und nicht
um der Geheimholtung willen hiervon in den Hofnachrichten
keine Erwähnung geſchehen iſt. Mit politiſchen Fragen, welcher
Art ſie auch immer ſein mögen, hatte der Beſuch des Erzherzogs
in keiner Weiſe etwas zu ſchaffen.

In das Herrenhaus berufen iſt durch Allerhöchſten Erlaß
vom 11. d. M. auf Präſentation des Verbandes des alten und
des befeſtigten Grundbeſitzes in dem Landſchaftsbezirke Ober-
Berg und Ober-Fülich mit Ober-Rhein der Königliche
Kammerherr und Landrat Graf Otto Beißel v. Gymnich
zuf Schloß Frens an Stelle des am 6. Oktober v. J. verſtorbenen
Schloßhauptmanns Frhrn. v. Solemacher-Antweiler zu Bonn

Eiſenbahn-Ausſichtswagen ſollen auf zahlreichen
deutſchen Eiſenbahnſtrecken zur Einſtellung gelangen. Jn
Schleſien und im Thüringiſchen iſt dieſer Tage der
Anfang damit gemacht worden. Die Ausſichtswagen, die
auch Abteile 4. Klaſſe enthalten, haben ſo große Fenſter, daß
auch die in der Wagenmitte ſitzenden Perſonen ſich an den
landſchaftlichen Reizen der von der Eiſenbahn berührten
Gegenden erfreuen können. Außerdem iſt bei den Ausſichts-
h auch der gefahrloſe Aufenthalt auf der Plattform
möglich.

Sehr intereſſante Schießverſuche ſollen in der
Danziger Bucht vorgenommen werden. Es wird dabei,
wie dem „L.-A.“ aus Danzig gemeldet wird, aus ſchweren
Küſtenbatterien auf feindliche Ballons, Frei- und Feſſel
ballons von je 100 Kubikmeter Jnhalt gefeuert werden.
Die Feſſelballons werden an 1000 Meter Kabel auf
Dampfern befeſtigt und in Entfernungen bis zu 15 Kilo-
meter an den Batterien vorbeigeführt. Ein Kommando der
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Berliner Luftſchifferabteilung iſt bereits mit ſechs Ballons
in Neufahrwaſſer eingetroffen, desgleichen zahlreiche höhere
Artillerieoffiziere aus Berlin und dem Reich. Die Leitung
der Schießverſuche unterſteht der Direktion der Artillerie-
ſchießſchule zu Jüterbog. Nachdem die Marine Verſuche
mit den Beobachtungsballons von Kriegsſchiffen aus ange
ſtellt hat, ſoll jetzt deren Abwehr durch Küſtenverteidigung
erprobt werden.

Von der Marine. Donnerstag vormittag ſind die Kreuzer
der Hochſeeflotte mit Ausnahme des Kreuzers Roon zu einer bis
zum 28. März dauernden Uebungsreiſe in See gegangen.,

DeutſchOſtafrika. Wie ein amtliches Telegramm aus
Dar-es-Salagam meldet, wurden der Leutnant Siegfried
Lang aus München, früher im bayeriſchen 18. JnfanterieRegi-
ment, und der Unteroffizier Heinrich Schedel aus München,
früher hei der 1. bayeriſchen Maſchinengewehr Abteilung, am
25. oder 26. Februar beim Mponda-Poſten im Bezirke Mahenge
durch Hochwaſſer im Lulufluſſe fortgeriſſen und ſind wahrſchein
lich ertrunken. Eine Hoffnung, die Verunglückten lebend
aufzufinden, iſt kaum vorhanden.

Deutſch-Südweſtafrika. Eine Depeſche aus Windhuk
meldet: Militärkrankenwärter Paul Schol z aus Mittelkonrads-
walden, früher im 2. bayeriſchen JnfanterieRegiment, iſt am
15. März im Lazarett Keetmanshoop an Typhus geſtorben;
Gefreiter Georg Hentſchel aus ECroſtwitz, früher im Landn-
wehrbezirk Kamenz, iſt am 19. März im Lazarett Swakopmund
an Herzſchwäche nach Typhus und Lungenentzündung geſtorben.

Das „teure“ Klaſſenbewußtſein.
Dem von dem „Genoſſen“ Legien herausgegebenen Be

richt des internationalen Gewerkſchaftsſekretärs iſt zu ent-
nehmen, daß die Mitgliederzahl der deutſchen „freien“ Ge-
werkſchäften mit 1822 343 den engliſchen mit 1866 755 ſo
gut wie gleichkommt. Der engliſche Kaſſenbeſtand beträgt
94 171 092 Mk., der deutſche 24 656 133 Mk. Sehr charakte-
riſtiſch iſt es nun, daß die engliſchen Gewerkſchaften im Jahre
1905 für Arbeitsloſenunterſtützung zahlten
13 213 529 Mk. die deutſchen nur 2 185 670 Mk., dagegen
dieſe für Streikunterſtützung 11 447 822 Mk.,
jene nur 2 579 498 Mk. Dieſe Zahlen bedeuten nicht etwa,
daß die Arbeitsloſigkeit in England ſo erheblich größer iſt,
ſondern daß der Arbeitsloſe in England von ſeiner Gewerk-
ſchaft ſo reichlich unterſtützt wird, daß er ſeinen Lebensſtand
ungefähr wenigſtens aufrecht zu erhalten vermag, bis er
wieder Arbeit findet. Und dieſe Zahlen bedeuten ferner,
daß die deutſchen Gewerkſchaften infolge ihrer inneren und
äußeren Verbindung mit der Sozialdemokratie noch immer in
erſter Linie „Kampforganiſationen“, d. h. Streikvereine ſind,
während die engliſchen Gewerkſchaften es auf das perſönliche
Wohlergehen des einzelnen Arbeiters abgeſehen haben. Die
engliſchen Gewerkſchaften pflegen ein in ſeiner Art konſer
vatives Standesbewußtſein, die deutſchen Gewerkſchaften das
revolutionäre Klaſſenbewußtſein, das aber wie die Zahlen
zeigen dem deutſchen Arbeiter ſehr teuer zu ſtehen kommt.

Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus.

5. Sitzung vom 21. März, 1 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. Rheinbaben.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der mündliche Bericht

der Kommiſſion für Handels und Gewerbeangelegenheiten über
die Nachrichten vom Betriebe der unter der preußiſchen Berg-,
Hütten und Salinenverwaltung ſtehenden Staatswerke während
des Etatsjahrs 1905.

Berichterſtatter iſt Dr. Wachler.
Oberberghauptmann v. Velſen berichtet über das Gruben-

unglück im Mathildenſchacht im Saarrevier. Das Seil iſt am
19. Februar zuletzt abgehauen. Die Erneuerung erfolgte viertel-
jährlich. Freilich iſt das Seil in der Bruchſtelle ſehr ſchadhaft ge
weſen. Noch iſt nicht feſtgeſtellt, ob die übliche tägliche Reviſion.
muſterhaft vorgenommen worden iſt.

Der Bericht wird durch Kenntnisnahme erledigt.
Es folgt die Beratung der beiden Entwürfe auf Abänderung

des Penſiongeſetzes vom 27. März 1872 ſowie auf Abänderung des
Geſetzes, betreffend die Fürſorge für die Witwen und Waiſen der
unmittelbaren Staatsbeamten vom 20. Mai 1882.

Frhr. v. Manteuffel beantragte, den Staatsbeamten, die aus
dem Kommunaldienſte übernommen ſind, die Dauer ihrer Dienſt-
zeit in Kommunen bei der Feſtſetzung des Dienſtalters voll anzu-
rechnen.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben gibt zu bedenken, daß
die Tätigkeit bei Kommunen ſchon jetzt im Wege allerhöchſter
Gnade angerechnet werden kann und daß dies auch ſchon reichlich
geſchieht. Dieſe Regelung obligatoriſch zu machen, würde zu weit
führen. Der Antrag Manteuffel würde zugleich den Uebertritt
in den Staatsdienſt erſchweren. Jch bitte den Antrag abzulehnen.

Oberlandesgerichtspräſident a. D. Hamm unterſtützt den An-
trag Manteuffel.

Nach kurzer weiterer Erörterung, an der ſich Oberbürger-
meiſter Dr. StruckmannHildesheim, Reichsbankpräſident
Dr. Koch u. a. beteiligen, wird der Antrag zurückgezogen.

Die beiden Entwürfe werden in der Geſamtabſtimmung an
genommen.Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.

Nächſte Sitzung: nicht vor dem 25. April. Schluß 28 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
39. Sitzung vom 21. März, 11 Uhr.

Am Miniſtertiſch: v. Studt.
Das Verzeichnis von Petitionen, die zur Erörterung im

Plenum nicht für geeignet gehalten werden, wird durch Kenntnis-
nahme erlediat

Seſchäftsſtelle in Berſin: Deſſauerſtraße I.
Telephon-AHmt VI a Nr. 119h.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.
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Darauf wird die zweite Leſung des Kultusetats beimKapitel Elementar Unterrichtsweſen fortgeſetzt.

Abg. Rzesnitzekt (frk.) begründet einen Antrag, den Titel
„Remunerationen für Volksſchullehrer“ in den gemiſchtſprachigen
Landesteilen von 550 000 auf 850 000 Mk. zu erhöhen, und
empfiehlt zugleich eine Reſolution, nach der künftig auch in den
gemiſchtſprachigen Teilen der Provinz Schleſien Oſtmarken-
zulagen gewährt werden ſollen.

Miniſterialdirektor Schwartzkopff gibt zu bedenken, daß die
Oſtmarkenzulagen erſt auf Oberſchleſien ausgedehnt, auch Oſt-
preußen und Pommern nicht vorenthalten werden können. Die
Regierung wird aber erwägen, ob künftig nicht die in Betracht
kommenden Fonds zu erhöhen ſind.

Abg. Voltz (natl.): Die Oſtmarkenzulagen ſind in Ober-
ſchleſien ſo notwendig wie in Poſen und Weſtpreußen. Aus
etatsrechtlichen Gründen dürfen notwendige Ausgaben nicht um-
gangen werden.

Abg. Dittrich (Ztr.) iſt gegen die Reſolution.
Der Antrag Rzesnittzek wird aus etatsrechtlichen

Gründen zurückgezogen, die Reſolution wird gegen
die Stimmen des Zentrums und der Polen angenommen.

Jn der weiteren Debatte erſtreben die
Abgg. Ernſt (frſ. Vgg.) und Dr. Arendt (frk.) eine Er

höhung des Fonds zur Unterſtützung der aus dem Dienſt ge-
e Privatlehrer und -Lehrerinnen. 20 000 Mark ſeien zu
venig.

Ein Regierungskommiſſar vertröſtet auf das
Reichsgeſetz über die PrivatbeamtenVerſicherung.

Abg. Eickhoff (frſ. Vp.) fordert eine Erhöhung des Fonds
zur Unterſtützung der Witwen und Waiſen von Elementarlehrern.

Ein Regierungskommiſſar ſagt Erwägung zu.
Die Erfahrungen nur eines Jahres reichten nicht aus.

Abg. Dr. Arendt (frk.) unterſtützt die Anregung Eickhoffs.
Das Kapitel wird bewilligt, ebenſo die Kapitel „Kultus

und Unterricht gemeinſam“, Allgemeine Fonds“, „Evan
ar Oberkirchenrat“, „Bistümer“ und „Katholiſche Geiſt-
iche

Beim Kapitel „Provinzialſchulkollegien“ ſchildert
Abg. Dippe (natl.) einen Fall, in dem in Naumburg ein

zum Stadtverordneten wiedergewählter Gyinnaſialprofeſſor auf
den Bericht des Magiſtrats vom Provinzialſchulkollegium ge-
zwungen wurde, „freiwillig“ ſein Mandat niederzulegen. Hat
das Provinzialſchulkollegteum überhaupt das Recht, die einmal
grundſätzlich erteilte Genehmigung zur Erwerbung des Stadt-
verordnetenmandats zurückzuziehen? Oder dürfen Profeſſoren
nur dann ein ſolches Mandat bekleiden, wenn ſie artig ſind?
Billigt der Miniſter das Verhalten des Vorſitzenden des Pro-
vinzialſchulkollegiums

Miniſter Dr. v. Studt ſagt Unterſuchung zu.
Das Kapitel wird bewilligt, ebenſo das Kapitel „Prüfungs-

kommiſſionen“.
Die Tagesordnung iſt erſchöpft.
Mittwoch, 10. April: Kultusetat Univerſitäten und höhere

Lehranſtalten). Schluß 12 Uhr.

Ausland.
Die Frauenrechtlerinnen in London.

Eine große Anzahl Frauenrechtlerinnen hielt am 20. März
nachmittags eine Verſammlung in der CaxtonHalle ab, um ihre
Entrüſtung über die Weigerung des Premierminiſters auszu-
drücken, einen neuen Termin zur Beratung von Dickinſons
Frauenſtimmenrechtsbill anzuſetzen. Der Polizei war bekannt,
taß ein neuer Angriff auf das Unterhaus geplant ſei, und ſie
hatte ſich deshalb in großer Stärke um die Ausgänge der Caxton-
Halle und um das Unterhaus aufgeſtellt. Der Polizeichef diri-
gierte die Operation perſönlich. Unter den Frauenrechtlerinnen
befand ſich eine große Menge von Arbeiterinnen aus den Lanca-
ſhirer Baumwollfabriken, die äußerſt kampfluſtig waren. Als
die Frauen aus der Caxton-Halle in geſchloſſenem Zuge heraus-
marſchieren wollten, wurden ſie von der Polizei hieran ver-
hindert, die Arbeiterinnen ſtürmten jedoch die Reihen
der Polizei, und einem Teil von ihnen gelang es auszu-
brechen. Eine johlende Menſchenmenge ſchaute dem wüſten
Hand gemenge zwiſchen Frauen und Poliziſten zu, bei dem
viele Frauen verhaftet wurden. Als die entkommenen Arbeite-
rinnen, begleitet von einer ungeheuren Menſchenmaſſe, beim Par-
lamentshof anlangten, fanden ſie das geſamte Gebäude, alle Ein
gänge und den Hof mit Polizeitruppen geſpickt, die die Menſchen
maſſen zerſtreuten und wieder eine große Anzahl Frauen, die
ſich aufrühreriſch verhielten, verhafteten.

Im ganzen wurden, wie uns ferner ein Telegramm meldet,
66 Frauen verhaftet und nach der Polizeiſtation trans-
portiert, dort aber gegen Bürgſchaft freigelaſſen.

Das „Reich“ ſchreibt zu dieſen ſeltſamen Frauen-Kämpfen:
Dieſe größtenteils hochgebildeten, im privaten wie im

öffentlichen Leben hochgeachteten Frauen verkünden, daß die
Demonſtrationen immer größeren Umfang annehmen, daß die
Angriffe auf das Unterhaus immer energiſcher ſein werden, ja
ſie ſcheuen ſich nicht, wie verlautet, den Frauen zu dem Sturme
auf das Parlament das Anlegen von Männerkleidern
anzuempfehlen. Erwarten dieſe Frauen von einer derartigen
Maßnahme etwa mehr Achtung und Rückſichtnahme ſeitens der
Polizei? Machte der politiſche Kampf ſie ſchon ſo blind, daß ſie
auf dem Wege der Liſt einen Erfolg zu erreichen hoffen Oder
man kommt in die Verſuchung, ſelbſt ſolche Gründe anzunehmen,
wollen ſie abſichtlich die brutale Männergewalt herausfordern,
um ſich dann um ſo glänzender mit der Märtyrerkrone ſchmücken
zu können Selbſt grundſätzliche Anhänger des Frauenſtimm-
rechts werden angeſichts der Londoner Vorgänge nicht umhin
können, ſich zu fragen, ob die engliſchen Frauen mit ihrem
fanatiſchen Vorgehen ihrer Partei überhaupt noch einen Dienſt
erweiſen, ob ſie nicht im Begriff ſtehen, die Sympathie weiter
Kreiſa völlig zu verſcherzen und nicht nur der Sache des Frauen
ſtimmrechts. ſondern darüber hinaus der ganzen Frauenbewegung



einen unabſehbaren Schaden zufügen. Wir aber, die wir den
Eintritt in das politiſche Leben und in den unerquicklichen Wahl
tampf für die Frau nicht als wünſchenswert anſehen können, die
wir aber, mitten in der Frauenbewegung ſtehend, für die Er
weiterung der Pflichten Rechte der Frauen in der bürger-
lichen und kirchlichen Gemeinde eintreten und arbeiten und denen
dieſe Arbeit im Laufe der Jahre lieb geworden iſt, wir können nur
mit tiefem Bedauern auf die Vorgänge jenſeits des Kanals
blicken. Wir tragen zwar vollkommen den engliſchen Verhält
niſſen Rechnung, welche den Frauen im allgemeinen größere
Freiheiten zubilligen, wir verkennen auch nicht, daß der Betätigung
derſelben im öffentlichen Leben dort nicht ſo ſchwere Bedenken
gegenüberſtehen, als dies bei uns der Fall iſt. Wir können uns
aber trotzdem des Eindrucks nicht erwehren, daß ein mit dieſen
Mitteln errungener Sieg wenn der Kampf je zu einem
führen ſollte für das weibliche Geſchlecht eine moraliſche Nieder
lage bedeuten würde, wie ſie ihm ſchwerer kaum zugefügt werden
könnte, denn er würde mit der Preisgabe der weiblichen Würde
und mit dem Verluſt der Achtung vor der Weiblichkeit be
zahlt ſein.

t

OeſterreichUngarn.
Die Ausgleichsverhandlungen.

Die öſterreichiſchen Miniſter ſind von Budapeſt nach Wien zurück
gereiſt. Die Ausgleichsverhandlungen werden nach Oſtern fortgeſetzt
werden.

Frankreich.

Steuer für Auskländer.
Die Kommiſſion für Steuergeſetzgebung nahm einen Antrag an,

nach welchem Ausländer, die für gewöhnlich ihren Wohnſitz in Frank
reich haben, die aber erklären, daß ſie keinerlei gewinnbringenden
Beruf im Gewerbe oder Handel aueüben, nur einer Wohnungsſteuer
von 10 Prozent vom Mietwerte der von ihnen bewohnten Räume
unterworfen werden. Die Ausländer werden alſo von
der Ergänzungsſteuer befreit.

Jtalien.
Petroleumzoll.

Der Senat nahm den Geſetzentwurf betreffend die Herabſetzung des
Petroleumzolles an.

Niederlande.

Todesfall.
Der frühere Miniſter Sprenger van Ehk, General

direktor der Staatsbahnen, iſt geſtorben.
Serbien.

Falſchmeldung.
Wie von zuſtändiger Seite erklärt wird, iſt die Belgrader

Nachricht einiger Budapeſter und deutſcher Blätter, daß wegen der
S Lage in Bulgarien in kurzer Zeit hart an der bul-
gariſchen Grenze große Manöver des ſerbiſchen Heeres abgehalten
werden ſollen, vollkommen erfunden.

Türkei.

Angriff auf die Regierungsgebäude.
Nach Depeſchen aus Priſtina griffen am 18. d. Mts.

Mohammedaner und Chriſten die Regierungsgebäude in Sje-
nitz a an. Truppen gre ein und ſchoſſen. Jnfolge entſtandener
Exploſionen ſind einige Perſonen getötet und ver-wundet worden. Jn Sienitza herrſcht ſeit einiger Zeit eine
ähnliche Bewegung wie jüngſt in Novibazar, die ſich hauptſächlichgegen die Viehſteuer richtet Der Bazar iſt geſperrt, da man
Kundgebungen befürchtet.

Großbritannien
Die Kanaltunnelfrage.

Jm Oberhauſe erklärte am 21. cr. auf Anfrage der Lord
präſident des Geheimen Rats Earl of Crewe, die Regierung ſei
egen den geplanten Kanaltunnel. Dagegen ſei es angezeigt, einereſeren Verbindung über den Kanal durch Schaffung von Fähren,

wie ſie auch in anderen Orten der Welt beſtänden, erneute Auf-
merkſamkeit zuzu wenden. Zu der Erklärung des Regierungs
vertreters, die mit allſeitigem Beifall begrüßt wurde, gab als-
dann Earl of Lansdowne eine zuſtimmende Erklärung ab.

Ein ſeßhaftes Unterhaus.
Die Einzelberatung über die Heeresbill wurde am 21. er.

6 Uhr nachmittags geſchloſſen, nachdem das Haus 27 Stunden
hintereinander getagt hat. Der Premierminiſter gab
inbezug auf das Kanaltunnelprojekt dieſelbe Erklärung
ab, wie es von Lord Crewe im Oberhaus (ſiehe vorſtehend) r
ſchehen ift. Balfour ſich beifällig über die Haltung der Re
kg aus. Jnfolge der Haltung der Regierung hat die Vor
age über den Bau eines Kanaltunnels keine Ausſicht auf An-

nahme und wird daher vermutlich zurückgezogen werden.
Transvaal.

Die Chineſen als Minenarbeiter.
Der Oberkommiſſar Earl of Selborne hielt bei Eröffnung des

Parlamentes eine Rede, in der er unter anderem mitteilte, das
Miniſterium ſei entſchloſſen, ſo bald als möglich Maßnahmen zu
gehe um die Beſchäftigung von Chineſen in den Minen zu ver-

indern.
Später wird uns noch gemeldet, daß der Generalkommiſſar

Earl of Selborne ſeinen Mitteilungen noch hinzufügte, daß keineritte unternommen würden, um die in den Klnen bereits be

ſchäftigten Chineſen in ihre Heimat zurückzuſenden, ſolange nicht
ein hinlänglicher Erſatz gefunden ſei. Die Regierung
werde ſich bemühen, eine verſtärkte Ergänzung der Arbeitskräfte
durch Eingeborene herbeizuführen; ſie werde überhaupt der
Mineninduſtrie jegliche Unterſtützung zuteil werden laſſen.

Mandſchurei.

Die Truppenräumung.
Der Kommandeur der vereinigten mandſchuriſchen Korps iſt am

21. März nach Petersburg abgereiſt, womit die Räumung der
Mandſchurei von ruſſiſchen Truppen als beendet angeſehen werden kann.
Jn Charbin verblieb nur ein Bataillon, welches in den nächſten Tagen
ebenfalls die Heimreiſe antritt.

Die Bauernunruhen in Rumänien.
Das „Neue Wiener Abendblatt“ meldet aus Bukareſt: Jn

Botoſchani haben die Bauern dem Militär ein regelrechtes
Gefecht geliefert, bei dem 12 Bauern erſchoſſen und 19 ver
wundet wurden LOberſtleutnant Burdeano wurde durch Stein
würfe im Geſicht ſchwer verwundet. Ebenſo wurde der Major
Heresco leicht verletzt. Viele Soldaten ſind verwundet. Am
21. März traf das 15. Regiment aus PiétraNeamtz in Boto
ſchani ein. 106 Verhaftungen wurden vorgenommen. Jn
Bucapeacen wurde gleichfalls die Ruhe durch drei Kom-
pagnien des Regiments Resboeni hergeſtellt. Nach Jaſſy iſt
das 10. Jnfanterie- Regiment von Putna und das 6. Huſaren-
Regiment von Tecuce zur Verſtärkung abgegangen. Jn
Bivolari brachen neue Unruhen aus. Der Prokuror
Cheſſem wurde von den Bauern als Geiſel fortgeſchleppt. Der
Unterſuchungsrichter Erbiceano iſt mit zwei Kompagnien Jn
fanterie nach Bivolari abgegangen. Aus Jaſſy wird nach Bukareſt
telegraphiert: Die einberufenen Reſerviſten, ſelbſt aus meutern
den Dörfern, ſind pünktlich in den Kaſernen eingetroffen. Jm
Diſtrikt Pietra-Neamtz wurden die Gutshöfe in Haba-
ſechti (Gut des Bojaren Schendrea), in Strunza (Gut des
Dr. Manalesco), Crineſchti und Bratuleſchti ge
plündert. Der Gutsbeſitzer von Bratuleſchti, Herr Lupaſchko,
konnte nur durch die u ſein Leben retten, der Kaufmann
Karl Jakohſohn in Strunza wurde drei Stunden in

belagert, bis ihn eine Schwadron Huſaren befreite. Neue
Unruhen werden aus Zaneſhti, Podoleni, Coſtica
und Buhuſini eldet, wo überall zahlreiche jüdiſche

rmilien wohnen. Jn Roman wurde der ruſſiſche Emi Victor
o als Agitator verhaftet und der Präfektur iefert.

A das 7. Jnfanterie- Regiment in Prahove hat er
halten, ſofort nach Jaſſy hen, desgleichen das 21. In
c Jlfow das 6. Jnfanterie- RegimeMichael der Tapfere, ſowie das 2. und 6. Jäger-Bataillon in
Bukareſt. Durch dieſe großen Truppenaufgebote hofft die Regie
rung, die gefährdete Bevölkerung der Moldau genügend zu
ſchützen und die Unruhen raſch unterdrücken zu können. Das
Gut Darabanhi, welches der Schwiegerſohn des früheren Reichs
togsabgeordneten Dr. Straucher, Fiſcher, gepachtet hat, iſt, um
Plünderungen zu vermeiben, militariſch beſetzt worden. Fiſcher
weilt mit ſeinen Angehörigen a in Wien.

Aus Jaſſh wird gemeldet: An der Barrière Paourari er-
ſchienen am 19. d. M. 300 Bauern aus Miroslava, die in die
Stadt eindringen wollten. An der Barriere befand ſich nur eine
aus 10 Mann beſtehende Kavallerieabteilung, der jedoch Hilfe ge
ſandt wurde. Es kam zu einem Handgemenge. Schließlich gelang
es jedoch, die Bauern nach erbittertem Widerſtande auseinander-
zutreiben und die Führer zu verhaften. Unter den Bauern, die
in beſonderer Wut mit ihren Knüppeln gegen die Offiziere los

befanden ſich auch viele Reſerviſten. Es wurden
atrouillen ausgeſandt, welche nach den herannahenden Bauern

maſſen rekognoszieren ſollten; ſie konſtatierten, daß etwa 40 000
Bauern im Anmarſch auf Jaſſy weriſſgy ſeien. Sofort
wurden die Militärpatrouillen verſtärkt und gleich nach Buſeteſt
um Entſendung weiterer Truppen telegraphiert. Aus Bukareſt
und Bolſchani ſind bereits ſtarke Truppenabteilungen nach Jaſſy
auf dem Weg.

Der „Wiener Neuen Freien Preſſe“ wird aus Czernowitz ge
meldet: Nach einem Telegramm aus Sereth wurde die Grenz-
ſtadt Michaileni nachts von Bauern geſtürmt. Die ganze jüdiſche
Bevölkerung iſt dorthin oder nach Synoutz geflüchtet. Den Grenz-
orten droht große Defabn Donnerstag früh ſind Flüchtlinge aus
Roman eingetroffen. örfer und Gutshöfe in dieſen Bezirken
ſind bereits geplündert. Die Stadt iſt in Gefahr.

Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgendes Telegramm aus
Bukareſt bei uns ein: Der „Agence Roumaine“ zufolge ſind die
Meldungen der Blätter über eine rumäniſche Bauernbewegung
durchaus übertrieben. (7) Nur (7) in den Bezirken der Ober-
Moldau kam es zu einigen Unruhen der Bauern gegen den Truſt
der ausländiſchen Pächter. Der Kriegsminiſter hat nun aus Vor
ſicht Reſerven einberufen, um die Truppen zu verſtärken und die
Ordnung aufrecht zu halten.

Ferner wird uns aus Czernowitz unterm 21. März noch
gedrahtet: Bisher ſind mehr als 300 Gutshöfe an der rumäniſchen
Grenze verwüſtet worden. Die Zahl der obdachloſen Juden wird
auf 10 000 geſchätzt. Die Flucht nach Oeſterreich nimmt ungeheure
Ausdehnung an. 4000 Menſchen kampieren im Freien. Die auf-
ſtändiſchen Bauern planen angeblich zum Sonntag einen
Hauptſchlag. Sie gehen ganz planmäßig in Trupps von
etwa 150 Mann vor. Die rumäniſche Regierung kündigt an, ſie
habe Maßnahmen zum Schutze der fremden Staats
angehörigen eingeleitet. Die Geiſtlichen und Lehrer ver
ſuchen, die aufrühreriſchen Bauern zu beruhigen. Jn vielen Ort-
ſchaften herrſcht Nahrungsmangel. Das Vieh ſtirbt
vor Hunger. Die Bauern rücken immer näher an
die öſterreichiſche Grenze, die von Gendarmen ſcharf
bewacht wird, die den Flüchtlingen behilflich ſind. Jn Valuj 3 en
die Bauern vor die Präfektur und forderten vom Präfekten Acker-
land zu billigen Preiſen. Als dies verweigert wurde, begannen
ſie die Präfektur zu demolieren. Das ilitär feuerte
und tötete zahlloſe Bauern. Bei Dangeni über-
fielen die Bauern einen Eiſenbahnzug und be-
raubten ihn. Die Bahnen müſſen nun militäriſch überwacht
werden. Der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Freiherr
v. Aehrenthal erklärte einer Abordnung der Wiener Juden-
r er habe der öſterreichiſchen en rfe in Bukareſt
ereits Weiſungen für den Schutz der öſterreichiſchen Staats-

angehörigen gegebn.

Aus Nah und Fern.
Sturm und Schnee. Seit Mittwoch finden in Nordtirol erneute

Schneefälle ſtatt. Jn Steinach und Kematen, im Ober-
inntal und im Lechtal ereigneten ſich zahlreiche Lawinen
ſtürze. Viele Dorfſchulen wurden wegen der Unpaſſierbarkeit
der Wege geſchloſſen. Aus den Orten Südtirols werden
orkanartige Südwinde gemeldet. Der Verkehr zwiſchen
Langen und Bludenz iſt abermals durch Lawinenſtürze unter
brochen. Bei Hinterberg wurden zwei Bahn arbeiter durch
eine Lawine verſchüttet; einer wurde lebensgefährlich und der
andere ſchwer verletzt. Jnfolge des Mittwoch abend eingetretenen
Witterungsumſchlags ſind die Wegräumungsarbeiten wegen der Lawinen
gefahr eingeſtellt. Bei Kloeſterle ging ebenfalls eine Lawine
nieder, wodurch der Verkehr eine große Störung erleidet.

Korruptionsſkandale. Aus San Francisco erhalten wir
folgende Meldung Die Großjury erhob Anklage wegen Beſtechung
gegen eine Anzahl ſtädtiſcher Beamter, die im Zuſammenhang mit der
Neldung von den ſtädtiſchen Skandalen genannt wurden, darunter

auch gegen Abraham Ruef, einen führenden Politiker, der beſchuldigt
wird, die Vorſteherſchaft durch Beſtechung dazu veranlaßt zu haben,
daß an Pferdebahn, Telephon- und Gas-Geſellſchaften Konzeſſionen
vergeben wurden. Der Diſtriktsſtaatsanwalt ſagte, die gegenwärtigen
Anklagen wären nur der Beginn in der Aufdeckung der ſtädtiſchen
Korruption in San Francisco, an der Millionäre und andere Bürger
beteiligt wären.

Der Suezkanal wieder verkehrsfrei. Nach einer Meldung des
Reuterſchen Bureaus iſt der Suezkanal für den Verkehr wieder frei.

Die Verhandlung in dem Beleidigunsprozeſſe des Reeders
Woermann gegen den Redakteur und Zeichner des „Simpliciſſimus“
Gulbranſſon wurde auf den 6. April vertagt, da der Beklagte nicht er
ſchienen war und ſein Verteidiger es ablehnte, in deſſen Abweſenheit
der Verhandlung beizuwohnen.

Unruhen. Streiks. Jn Villa d'Oſſola (Jtalien), wo die Fabriken
aus Mangel an Eiſenbahnwagen geſchloſſen werden mußten, ſtürmten
am Mittwoch mehrere tauſend Arbeiter den Bahnhof und entluden
gewaltſam einen auf der Simplonlinie durchfahrenden Güterzug. Von
Domodoſſola und Novara wurden Truppen abgeſandt. Der Streik
ländlicher Arbeiter nimmt in den Provinzen Novara und Ferrara zu.
Jn Argenta, Provinz Ferrara, verhinderten Mittwoch Scharen von
Frauen eine Attacke der Kavallerie auf die Demonſtranten, indem ſie
ſich mit ihren Kindern vor die Pferde warfen.

Sitnationsbild von den Hamburger Streiks. Die Kohlen
arbeiter ſowie die Schiffer und Decksleute haben in ihren
Mitgliederverſammlungen beſchloſſen, den ausſtändigen Schauerleuten
ihre vollſte Unterſtützung zuteil werden zu laſſen. Am Donnerstag
ſind mit dem Dampfer Lincoln wiederum 200 Arbeiter von England
eingetroffen. Die Zahl der im Hafen liegenden Dampfer iſt ſeit Mitt
woch etwas geringer geworden und beträgt 223. Zu der Be
hauptung des Hamburger „Echo“, daß die Hafen arbeiter ſich der
ſogenannten eſchwerde kommiſſion des fenbetriebs
vereins gegenüber bereit erklärt hätten, in erhand-
lungen einzutreten, aber keine Antwort erhalten hätten, be
merkt der Verein der Hamburger Reeder in einer längeren
Erklärung, daß die Unternehmer unter keinen Umſtänden in Verhand
lungen eintreten können, ſolange nicht die Schauerleute ihren Beſchluß,
den vereinbarten Lohntarif ohne Kündigung zu
brechen, wenigſtens inſoweit wieder gut machen, daß ſie dieſen
Beſchluß in aller Form wieder aufheben. Dann lägen keine
Bedenken mehr vor, mit einem Ausſchuß der Arbeiter in Verhandlungen
einzutieten. Der Hafenbetriebsverein hofft innerhalb einer Woche
6000 Arbeitswillige zur Verfügung zu haben. Es dürfe darauf
gerechnet werden, daß dann die äußerſt beklagenswerten Störungen im

ſeinem verbarrikadierten Hauſe in Trumos Betriebe bald wieder behoben werden.

Die Reviſion uers verworfen. Das Reichsgericht verwadie Reviſion des Erasmus Rückgauer aus Stattgen
der am 20. Oktober vorigen Jahres vom Landgericht Tübingen wegen
ſobcleſſiger Tötung, fahrläſſiger Körperverletzung und Zuwiderhandlüng
gegen allgemein anerkannten Regeln der Baukunſt zu je ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt worden iſt.

Ueber eine Heirgat zwiſchen Kindern weiß der „Corriere d'Jtalig“
vom 19. er. aus Neapel zu berichten. Der junge Ehemann zählt 15,
die junge Ehefrau 13 Jahre! Der Standesbeamte nahm Anſtand, die
Trauung vorzunehmen, weil beiden Brautleuten das geſetzliche Alter
fehlte. Dieſe zeigten jedoch ein Dekret des Königs (?7) vor, welches ſie
von dieſer Bedingung dispenſierte. So mußte denn die Trauung vor
genommen werden.

Wegen Totſchlags verurteilt. Das Schwurgericht in Breslau
verurteilte den Gelegenheitsarbeiter Rösner, der im Auguſt v. J. die
Witwe Raſchke ermordet hatte, wegen Totſchlags zu 10 Jahren Zucht
haus und 10 Jahren Ehrverluſt.

Die Geliebte des Millionendefraudanten Galley Merelly ſtrengte
nach einer Pariſer Meldung der „Poſt“ einen Prozeß gegen einen
Schriftſteller an, weil dieſer ſie in einem Roman ſo r hatte,
daß jeder ſie ſofort wiedererkannte. Der Schriftſteller wurde zu
75 Francs Geldſtrafe verurteilt.

Unfall auf dem Bodenſee. Während eines Dampfermanövers
im Hafen von Lindau ſchlug ein Rettungsboot um. Ein bayeriſcher
Matroſe ertrank.

Der Mörder Thaw zurechnungsfähig Jm Mordprozeß Thaw
beantragte der Staatsanwalt die Einſetzung einer Pſychiaterkommiſſion
zur Unterſuchung der Zurechnungefähigkeit des Angeklagten.

Große Bauarbeiten am Damm von Aſſuan. Der egyptiſche
Miniſterrat hat beſchloſſen, den Damm von Aſſuan zu erhöhen,
um den Waſſerſpiegel in dem Stauwerk um ſieben Meter über
den jetzigen Höchſtſtand heben zu können. Die Ausdehnung der
Bewäſſerung, welche damit zu erzielen iſt, ſoll eine Steigerung des
Wertes der Baumwollernte um 3146 bis 4 Millionen Pfund Sterl.
jährlich ermöglichen. Für die Ausführung des Werkes ſind ſechs
Jahre in Ausſicht genommen.

Ausſtand in Solingen. Bei der Firma Gottfried Hammes-
fahr in Solingen ſind am 21. er. 350 Arbeiter, unter ihnen
ſämtliche Schlägereiarbeiter, in den Ausſtand getreten, weil die
Firma einem Schlägereiarbeiter ohne Angabe von Gründen ge
kündigt hat. Die Firma lag ſchon ſeit längerer Zeit mit ihren
dem Deutſchen Metallarbeiterverbande angehörigen Arbeitern in
Differenzen wegen Einführung der Nachtſchicht.

Großer Waldbrand. Nach einer Meldung aus Trient iſt am
Abhange des Monte Pepanella in einer Höhe von 1000 Metern
ein großer Waldbrand ausgebrochen, der ſich rechts gegen
Zambana und links gegen den Lago Gauto hinzieht.

Wohlfahrtseinrichtung. Der Stuttgarter Gemeinde
rat beſchloß, eine Auskunft- und Fürſorgeſtelle für Tuberkuloſe
zu errichten.

Familiendrama. Donnerstag abend wurden der ſtellenloſe
Arbeiter Roſenbaum und ſeine Frau in ihrer Wohnung in
Königsberg tot, anſcheinend vergiftet, aufgefunden. Die
17jährige Tochter der Eheleute, die vermutlich auch Gift ge
nommen hat, wurde dem Krankenhauſe zugeführt. Als Motiv
der Tat, die nach Ausſage der Hausbewohner wahrſcheinlich ſchon
in der Nacht zum 21. er. verübt worden iſt, werden Nahrungs-
ſorgen angenommen.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Todesfall. Proſeſſor Ferdinand Fagerlin aus Stockholm

einer der Hauptvertreter älterer Düſſeldorſer Genremalerei, iſt im
Alter von 82 Jahren in Düſſeldorf geſtorben.

Ausſtellung. Jn Perugia wird am 22. April eine Aus
ſtellung alter Kunſtwerke Umbriens eröffnet werden, die bis zum Monat
November dauern ſoll.

Sport und Jagd.
Rennpreis. Die Stadt Torgau hat für das Ende Juni in Torgau

ſtattfindende Rennen des Sächſiſch Thüringiſchen Reitervereins einen
Ehrenpreis von 500 Mk. bewilligt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Troſſin (Bez. Halle), 21. März. (Geſchenk.) Ein

wundervoll gemaltes Fenſter, das heilige Abendmahl darſtellend,
wurde unſerer Kirche von deren Patron, Herrn Ritterguts-

Geheimrat Prof. Dr. Küſtner, zum Geſchenk ge-
ma

NMagdeburg, 22. März. (Die Stadtverordneten)
wählten geſtern Senator Schol 8 in Lüneburg und Gerichtsaſſeſſor
Dr. Luther zu beſoldeten Stadträten, erledigten die Etats
des Elektrizitätswerkes und des ſtädtiſchen Maſchinenweſens
und ſprachen ihr Bedauern darübé aus, daß die Faſſade des Magde-
burger Hauptbahnhofs durch etnen allerdings nur vrovi-
ſoriſchen Vorbau zur Aufnahme von neuen Fahrkartenſchaltern
verunziert wird.

Ohrdruf, 21. März. (Ein jugendlicher Meſſerheld.)
Jm Nachbarorte Gräfenhain iſt in vergangener Nacht der 16jährige
Sohn des Oberdrehers Karl Möller von dem 16jährigen Hofmann
aus Nauendorf durch einen Meſſerſtich, der das Herz und die Lunge
traf, ſchwer verletzt worden, ſo daß ſeine ſofortige Ueberführung in das
Ohrdrufer Krankenhaus erfolgen mußte. Der Attentäter hat nicht den
Verletzten, ſondern ſeinen Bruder treffen wollen, aber in der Dunkelheit
dieſen verkannt.

Staßfurt, 21. März. (Zu dem Brandunglückin
Staßfurt.) Ueber das bereits gemeldete Brandunglück geht
der „Magdeb. Ztg.“ noch folgender ausführlicherer Bericht zu:
In der Nacht zum 20. er. zwiſchen 1 und 2 Uhr entſtand in dem
Hauſe des Kaufmanns Arnold Müller (Wachtelſtraße 19) ein
Brand, dem das ganze dreiſtöckige, von etwa 10 Familien be-
wohnte Haus zum Opfer fiel. Das Feuer, das in dem in dem
Hauſe betriebenen Materialwarengeſchäft ausgekommen war,
verbreitete ſich, begünſtigt durch kleine Ladenvorräte an
Petroleum, Brennſpiritus und anderen leichtbrennbaren Sachen,
ſo ſchnell, daß die Bewohner nur das nackte Leben zu retten ver
mochten. Doch nicht einmal dies gelang allen: ein in einem
Dachſtübchen wohnendes taubſtummes Ehepaar wurde von dem
alles erſtickenden Qualm dermaßen überraſcht, daß ſich nur der
Ehemann zu retten vermochte, der auf der Flucht jedoch die
Treppe hinabſtürzte und ſich ſchwere Verletzungen
zuzog. Seine Frau fand den Tod in den Flammen.
Die ſchnell herbeigeeilten Feuerwehren mußten ſich in ihrer
Tätigkeit in der Hauptſache auf den Schutz der benachbarten Ge
bäude beſchränken. Von dem brennende Hauſe ſelbſt war nichts
zu retten; es brannte völlig aus, und krachend ſtürzte ein Stück
nach dem anderen von dem Mauerwerk in die Flammen, die auch
geſtern früh noch nicht völlig gedämpft waren. Ueber die Ur-
ſache des Brandes verlautet nichts Beſtimmtes

Allerlei aus der Provinz und Umgebung. Jn einer
Scheune in Neſſelröden ſtürzte der 9jährige Karl Jle-
mann ſo unglücklich ab, daß er ſich einen Schädelbruch zu-
zog. Der jetzt 10.12 Uhr von Weimar nach Gera ab-Thenve Nachtzug 409 wird vom 1. Mai ab erheblich ſpäter gelegt.

Der Zug wird dann mit Abfahrt 10.34 Uhr ab Erfurt gefahren,
trifft in Weimar 10.53 Uhr und in Gera 12.40 Uhr (gegen 12.05
bisher) ein. Jn Erfurt haben die r
an ihre Arbeitgeber Forderungen geſtellt, denen die Arbeitgeber
entſprechen wollen. Jn Hahn wurde Pfarrer Adjunkt Löle
von Eichelborn, nachdem er dem Oſterſchulexamen in Hayn bei-
gewohnt hatte, in der Nähe des Ortes vom Schlage ge-
troffen. Profeſſor Schellhorn vom mnaſium zu
Hattingen (Ruhr) wurde zum Direktor der Realſchule in

S S 2.

e

r D

S

S

c



derwarf
uttgart,

wegen
ndlung
e ſechs

Jtalig“
hlt 15,
nd, die

Alter
hes ſie
g vor
reslau

z die
ucht

trengte
einen
hatte,

de zu

növers
riſcher

Thaw
niſſion

tiſche
öhen,

über
z der
g des
Sterl.
ſechs

mes-
ihnen

l die
t ge
hren

n in
t am
etern
zegen

inde
ulofe

nloſe
z in
Die
ge

otiv
ſchon

ngs

jolm

im

Aus
onat

Weida gewahlt. Dienstag mittag iſt der 2777 für
Reuß ä. L. geſchloſſen worden. Der Sachſen-Mei-
ningiſche Oberlehrerbverein hält ſeine diesjährige
Hauptverſammlung am 25. und 26. März in Sonne-
berg ab. Jn der Nähe von Schnett wurde der 25 Jahre
alte Kiſtenmacher Bernhaärd Holzinger erfroren 4
efunden. Mittwoch vormittag wurde nach Meldung der „L. N.

Rachr.“ der Rechtsanwalt bei dem Amtsgericht und dem Land
ericht Leipzig, Richard Hammer, in Unterſuchungs-
aft genommen. Er ſoll ſich der Unterſchlagung fremder Gelder

ſchuldig gemacht haben. Der Bismarckkommers findet
auch dieſes Jahr am 1. April auf dem Kyffhäuſer ſtatt.
Wegen Ehe z wiſtigkeiten ertränkte ſich im ſogenannten
Spinnereigraben bei Kleinkühnau die Frau eines Arbeiters.

Der kürzlich verſtorbene Rentier Fei chner hat der Kirchen
gemeinde in Zeulenroda 1000 Mark und dem Armenverein
500 Mark vermach t. Das im dritten Lebensjahre ſtehende
Söhnchen des Poſtſchaffners Ferd. Orlamünder in Zeulen-
roda ſtürzte im Garten in ein Waſſerloch und erkrank. Jm
Walde bei Spechtsbrunn wurde der ca. 60 Jahre alte Holz-
hauer Schmidt aus Haſenthal beim Holzfällen von einemin entge a Richtung ſtürzenden 8 a um ſo ſchwer
am Kopfe verletzt, daß dem Manne der Schädel zer-
trümmert wurde Der Tod trat ſofort ein. Die Ver-
tretung des Oberpoſtdirektors Geh. Oberpoſtrats
Halke in Dresden iſt dem Geh. Poſtrat und vortragenden
Rat im Reichspoſtamt Lehmann übertragen worden. Ein
peinlicher Vorfall trug ſich auf dem Trinitatisfriedhofe
in Dresden zu. Als der Sarg mit der Leiche eines vier-
jährigen Kindes aus dem Wagen gehoben wurde, ſtürzte er zu
Boden und die Leiche fiel heraus.

Letzte Telegramme.
Berlin, 22. März. Die Berliner Stadtverordneten

verſammlung hat mit 65 gegen 54 Stimmen die Ein-
führung der Wertzuwachsſteuer für bebaute und unbebaute
Grundſtücke beſchloſſen, wenn der gegenwärtige Erwerbs-
preis bezw. genaue Wert des Grundſtücks den für den
früheren Eigentumswechſel in Betracht kommenden um mehr
als 10 Prozent überſteigt.

Leipzig, 21. März. Gegen den ſozialdemokratiſchen
Redakteur und früheren Reichstagsabgeordneten Schöpflin
iſt nunmehr Anklage wegen Beleidigung des Vorſitzenden
des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozialdemokratie
Generalleutnant v. Liebert erhoben worden auf Grund der
88 185, 186 und 187 des Strafgeſetzbuchs.

Rom, 21. März. Der Flecken Medolago (Prov.
Bergamo) iſt durch eine Feuersbrunſt verwüſtet
worden. 30 Steinhäuſer und drei Meierhöfe ſind einge
äſchert worden. 800 Menſchen ſind obdachlos.

Sofia, 22. März. Die bisherige Unterſuchung in der
Angelegenheit der Ermordung Petkows hat hinreichend
Material zur Erhebung der Anklage gegen den Mörder
Petrow und ſeine Mitſchuldigen Jkonomow, Chranco und
Gerow geliefert.

London, 21. März. Die geſtern verhafteten Frauen
ſtimmrechtlerinnen ſind heute zu Geldſtrafen im Be-
trage von einem bis zwei Pfund Sterling bezw. Gefängnis
von vierzehn Tagen bis zu einem Monat verurteilt worden;
alle Verurteilten ſind entſchloſſen, ins Gefäng-
nis 43 gehen.

ondon, 21. März. Die „Times“ meldet aus Waſhing-
ton: Die nikaraguaniſche Armee bedroht die Hauptſtadt
von Honduras; wie verlautet, ſind auch die Kuſtenſtädte
der Gnade der feindlichen Flotte überlaſſen. Die Ver-
einigten Staaten haben ihr Geſchwader in den zentral-
amerikaniſchen Gewäſſern verſtärkt.

Viktoria (Britiſch-Columbien), 21. März. Die eng-
liſche Kriegskorvette Shearwater hat Anordnung erhalten,
ſich nach den zentralamerikaniſchen Gewäſſern zu begeben,
um die engliſchen Jntereſſen zu ſchützen.

Hochwaſſervorherſage.
Nach Mitteilung der hydrographiſchen Landesabteilung der

K. K. Statthalterei zu Prag iſt für Sonnabend, den 23. d. Mts
morgens ein Waſſerſtand von 4,65 m am Pegel zu Torgau zu
erwarten.

Gleichzeitig werden aus dem Gebiet der Mulde und Saale
mäßige Anſchwellungen gemeldet, die ihren Höchſtſtand zum Teil noch

nicht erreicht haben.

Hiernach kann vorläufig auf folgende Waſſerſtände gerechnet
werden

Elbe.
Mühlberg 5,00m Tangermünde 4,28 m
Mauken 4,45 Hämerten 3,57Wittenberg 4,17 Sandau 4,34
Roßlau 4,04 Vittenberge 4,11Aken 4,88 Lanz 4,33Barby 4,47 Broda 3,52Schönebeck 4,50 Damnatz 3,56
Pretzien 5,18 Darchau 3,32Magdeburg 3,84 Hahnſtorf 3,57

Saale.
Trotha 4,76m Bernburg 3,95 mRothenburg 4,17 Calbe 4,05Magdeburg, den 21. März 1907.

Elbſtrombauver waltung
3

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 3,06, Trotha 4,56, Alsleben 3,96, Bern

burg 3,36, Calbe, Oberpegel 2,36, Calbe, Unterpegel 3,16.
Unſtrut: Straußfurt 3,35. Moldau: Budwets 1, 12,
Prag 2,26. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,55, Branden-
burg, Unterpegel 2,55, Rathenow, Oberpegel 1,92, Rathenow,
Untervegel 1,68, Havelberg 3,08. Elbe: Pardubitz 2,45,
Brandeis 1,80, Melnik 2,00, VLeitmeritz 2,62, Außig 3,50,
Dresden 2,01. Torgau 3,60, Wittenberg 3 10, Roßlau

2,62, Aken 2,96, Barby 3,13, Magdeburg 2,64, Tanger-
münde 3,28, Wittenberge 2 87, Lenzen 2,92, Dömitz 2,32,
Darchau 2,06, Lauenburg 2,36.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonnabend, 23. März Wolkig mit Sonnenſchein, windig,
milde Strichregen,

Sonntag, 24. März: Vielfach heiter, Frühlingswetter, windig.

J Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Sächſiſch Thüringiſche Aktien- Geſellſchaft für Braun
kohlenVerwertung. Jn der Aufſichtsratsſitzung der Sächſiſch
Thüringiſchen Aktien Geſellſchaft für BraunkohlenVerwertung
am 21. cr. wurde der Jahres abſchluß für 1006 feſtgeſtellt.

Der nach Abrechnung von Geſchäftsunkoſten und Zinſen
verbleibende Rohüberſchuß beträgt 686 626 29 5 ein-
ſchließzlich 3171 56 5 Gewinnübertrag aus 1905, gegen
708 060 C 50 bezw. 4237 02 im Vorjahr. Es wurde be
chloſſen, die Abſchreibungen einſ gpri Zurück-
el lungen auf 489 598 58 F (508 825 C 99 zu bemeſſen

und die Verteilung einer Dividende von 5 aufdie Prioritäts- und 39 (3 9) auf die übrigen
Stammaktien, ſowie Dotierung des Reſervefonds fürAckerverſchlechterungsEntſchädigungen mit 12 000 (12 000
der Generalverſammlung vorzuſchlagen, während 5060 67
auf 1907 übertragen werden ſollen. Die Generalverſamm-
lung findet am 25. April nachmittags 8 Uhr im Hotel Stadt
Hamburg zu Halle a. S. ſtatt.

W. B. Jn der ordentlichen Generalverſammlung des Bruck
dorfNietlebener Bergbauvereins am 21. cr. wurden die Regu-
larien ſowie das neue Statut erledigt und mir Neugewählt
wurden in den Verwaltungsrat Herr Geheimer ommerzienrat
Lehmann in Halle a. S. und Herr Paul the Loſen, Direktor
der BergiſchMärkiſchen Bank in Düſſeldorf. Der Repräſentant
äußerte zum Schluß in ſeinem Geſchäftsbericht, daß die Gewerken
für das neue Geſchäfksjahr, wenn nicht unvorhergeſehene
Ereigniſſe eintreten, ein gutes Ergebnis zu erwarten hätten.

W. T. B. Jn der Aufſichtsratsſitzung der Oberſchleſiſchen
EiſenJnduſtrie-Aktien- Geſellſchaft für Bergbau und Hütten
betrieb in Gleiwitz O.-S. am 21. er. legte der Vorſtand den Ab-
ſchluß für 1906 vor. Der Betriebsgewinn beträgt, inkl.
28579,83 A. Vortrag aus dem Vorjahre, nach Abzug aller
Unkoſten 3 599 098,66 (im Vorjahre 3 0093 810,64 A). wurde
beſchloſſen, 1800 000 A (im Vorjahre 1 600 000 auf Anlage-
konto abzuſchreiben, der Generalverſammlung eine Dividende
von 6 (im Vorjahre 51 vorzuſchlagen und 167 052,84
(im Vorjghre 28 579,88 auf neue Rechnung vorzutragen.
Der Vorſtand berichtete, daß die Geſellſchaft in alen ihren Be
triebszweigen ſehr ſtark beſchäftigt iſt.

T Eine neue rumäniſche Anleihe. Nach einer Mitteilung
der „Frkf. Ztg.“ beabſichtigt Rumänien die Aufnahme einer 100-
MillionenLeiAnleihe, die hauptſächlich zu Eiſenbahn
bauten verwandt werden ſoll.

—-y. Vereinigte Strohſtoff Fabriken, Aktiengeſellſchaft, in
Dresden. Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen, für 1906 nach reich
lichen Abſchreibungen und Rücklagen die Verteilung einer Divi
dende von 64 (6) 9 vorzuſchlagen.

—y. Bedburger Wollinduſtrie. Jn der Generalverſammlung
entſpann ſich eine lange Debatte über das ungünſtige Ergebnis.
Die Verwaltung erklärte, es ſei zu erwarten, daß in ein bis zwei
Jahren wieder gewinnbringend gearbeitet werde. Die Verſamm
lung genehmigte ſchließlich ſämtliche Anträge.

--y. Danziger PrivatAktienbank. Die Um ſätze betrugen
im Jahre 1906 843 000 000 gegen 656 000 000 er
Gewinn beträgt 859 000 (679 060) die Dividende wieder
71.

y. Thüringer Gasgeſellſchaft in Leipzig. Die General
verſammlung ſtimmte der Verteilung von 16 Dividende zu.
Weiter beſchloß die Verſammlung die Erhöhung des
Grundkapitals. Die neuen Aktien ſollen den alten
Aktionären im Verhältnis von 8: 1 zum Kurſe von 245 ange
boten werden.

y. Kaligewerkſchaft „Bergmannsglück“ in Braunſchweig.
Die Gewerkenverſammlung, die über den Ankauf eines neuen
Kaliterrains reſp. über die Liquidation des Unternehmens be
ſchließen ſollte, war nicht beſchlußfähig. Es ſoll eine neue Ge
werkenverſammlung einberufen werden.

y. Vereinigte Thüringiſche Salinen in Heinrichshall. Die
Verwaltung teilt im Geſchäftsbericht mit: Unſere Werke waren
reichlich beſchäftigt. Die Dividende beträgt 2 Die
Verhandlungen mit der Konkurrenz wegen einer Verſtändigung
werden fortgeſetzt. Von dem Ausfall dieſer Verhandlungen wird
das Ergebnis des laufenden Jahres weſentlich abhängen. Jn
deſſen iſt eine den Mehrkoſten entſprechende Grhöhung der
Verkaufspreiſe in Ausſicht genommen.

y. Leipziger Elektriſche Straßenbahn. Die Generalver
ſammlung ſtimmte der Verteilung von 4 9 Dividende zu.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Naumburg a. S., 20. März. (Bericht der Naumburger
Getreide-Notierungskommiſſion.) Die Notierungen ver
ſtehen ſich für 1000 kg netto ab benachbarter Station und frei Naumburg

Bahnhof. Weizen: feſt, gut 180-183, mittel 176 179,
gering 167—-175 Sommer-Weizen über Notiz. Roggen: ab
geſchwächt, gut 173--175, mittel 170 174, gering Brau
gerſte: anziehend, gut 172--177, mittel 167 171, gering 154 bis
166 feinſte über Notiz. Hafer: unveränd, gut 180 184, mittel
172--179, gering 157--171 A. („Landw. Wochenſchrift“.)

Magdeburg, 21. März. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtetig, engliſcher
ut 178-182 mittel 168--173 gering bis do.
ommer- gut 180--185 mittel gering bisdo. Kolben Sommer- gut 192--198 do. Kanr

gut 175--179 do. aus ländiſcher gut 194-198 Roggen
ſtetig inländiſcher gut 166- 169 aus ländiſcher A.
Gerſte unverändert, hieſige Chevaliergerſte gut 165 173 C mittel

feinſte hieſige Landgerſte gut 160 bis
170 hieſige Wintergerſte AC, ausländiſche Futtergerſte gut
136- 139 Hafer ruhig, inländiſcher gut 175— 180
ausländiſcher Mais unveränd., runder gut 186 138
amerikaniſcher bunter gut 135--137 Erbſen, hieſige
Viktoria- gut grüne Folger gut

L. Hamburg, 21. März. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Kanſas II ſchwim. 190 März April 188 Karachi
weiß März,/ April 192 Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 192
79 kg März April 1884 78 kg Febr. März 188 März April
187 Roſafé 80 Kg ſchwim. 1921 78 kg Febr. März 190
März April 189 Donau 74,75 kg prompt 181 7273 x
März April 178 A. Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10715 14 tägig
169 15/20 März April 171 A. Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg März 128 A. bz., April 125 April Juni 124 A.

Mais: Mixed Dampfer „Penſylvania“ 129X NewYork Paketf.
Dampfer März 129 3häfig März 129 April Mai 125 AC,
Juli 130 La Plata Mai Juni 1271 April Mai 128x
DonauBulg. April 127 Mai 125 Mai Juni 124 Ac, Odeſſa
März 1268

Berlin, 21. März. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.

187,00 189,00 ab Bahn, Mai Sept. A.
Roggen, inländ. 168,00 bis 169,00 ab Bahn, Mai
Juli A. Hafer, märk., meckl., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſeiner
188,00--190,00 mittel 178,00 185,00 gering 175,00 bis
177,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai bis A. Mais
amer. mixed 149,00 152,00 runder 140,00--143,00 C frei Wagen.
Gerſte inländ. Futterware mittel und geringe 150,00 160,00 gute
161,00 172,00 ruſſiſche und Donau leichte 142,00 147,00 .4 ab
Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen,
mittel 163,00 170,00 feine und Taubenerbſen 174,00 182,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 23,50 25,25
Roggenmehl 0 und 1 21,90--23,70 A. Weizenkleie 11,20 11,80
Roggenkleie 12,00- 12,40 Preiſe um 2 Uhr: Weizen matt,
Mai 1889,00 Juli 188,00 Sept. 185,50 Roggen behauptet,
Mai 172,75 Juli 172,50 Sept. 164,25 Hafer feſt Mai
176,75 Juli 172,50 Mais geſchäftelos; Mai 130,50 Juli
128,75 A. Rüböl matt; März 68,30 Mai 63,50 Oktober
58,40

L. Weltmarkt. Berlin, 21. März. Tägliche Börſennotterungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Land wirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
189,00, Juli 188,00. New York, Red Wint. 2, loko 129,20, Mai
130,00. Chikago, Northern I Spring Mai 116,60, Juli 119,10. Liver-
pool, Red Wint. 2, Mai 144,15. Paris, Lieferungsw., März 184,45,
Budapeſt, Lieferungsw., April 128,30. Odeſſa, Ulka 925 3 400
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 126,15. BuenosAires, Durchſchn.Qual.
bordir., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 172,75, Juli 172,50.
Odeſſa, 9 einſchl. Vordoſpeſ. loko 110,80. Hafer: Berlin 450 gr.,
Mai 176,75, Juli 178,50. Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai r
NewPork mixed, Mai 90,45. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 21. März. Kartoffelſtärke 16,75 17,25 Mk,, Kartoffel

mehl 16,75--17,25 Mk., feuchte Stärke 9,10 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 21. März. Spiritus feſt, März 19 G., März- April

19 G., April-Mai 19 G.
Paris, 21. März. Spiritus ruhig, März 41,25 April 41,50

MaiLluguſt 42,75, September Dezember 38,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 21. März. Rüböl loko 71,00, Mai 68,00, Okt. 64,00.
Hamburg. 21. März. Rübbl feſt, loko verzollt 69,00.

Paris, 21. Rüböl matt

Zucker.
W. Hamburg, 21. März. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
März 18,40, per April 18,40, per Mai 18,45, ver Auguſt 18,75, per
Oktober 18,40, per Dezember 18,25. Tendenz: Rubhig.

W. London, 21. März. 960 Java-zucker loko feſt, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 1 d. Wert.

Kaffee.Hamburg, 21. März. Kaſſee-TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos März 30/, G., Mai 30 G., September 31
G., Dezember 32 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 21. März. Kaffee. Good average Santos März
38,50, Mai 38,75, September 38,75, Dezbr. 39,00. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 21. März. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 33,

W. Rio de Janeiro, 20. März. Kaffee. Zufuhren 12 000 Sack in
Rio, 41 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 21. März. Baumwolle. Feſt.

loco 558/, Pfg.
Antwerpen, 21. März. Wolle. La-PlataeZug Type B. März

6,071 Käufer Auguſt 70 Käufer. Behauptet.
Liverpool 21. März. Waum wolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per März 5,63,

ver März April 5,62, per April-Mai 5,62, per MaiJuni 5,62,
per Juni-Juli 5,61, per Juli-Auguſt 5,61, per Aug.Sept. 5,60, per
Sept.Okt. 5,58, per Okt. Nov. 5,56, per Nov.Dez. 5,55.

Petroleum.
Hamburg, 21. März. Petroleum feſt, Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 21. März. Baneazinn ſehr feſt, loco 115.
Londen 21 März. Silben 30 Lſinl. ChiliKupfer 1072/, Vſtrl.,

per 3 Monat 108 Lſtrl., Blei, ſpan. 198/, Lſtrl., engl. 20 Lſtri.,
Zinn 188 Lſtrl., Zinl 26/, Lſtrl.

Glasgow, 21. März. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 54 ehb. 5L d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 21. März. (Bericht der Schlachtvieh-Ver-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. ((e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte

Upland middling

Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 11.--16. März 1907
eingegangenen Verſicherungen.

chſen: Kl. Ia 4-5jähr., 1480--1600 Pfd., 43--42 3 Verk.
Ib 6--8jähr., 1560 1776 Pfd., 40--38 3 Verk.*; IIa IIb
IIIa TIIbBullen: Kl. Ia 2-2jähr., 1360 1430 Pfd., 42
3 Verk.“; Ib 2-3jähr., 1110 1727 Pfd., 40 4 Vrk.*; II a
IIb 2jähr., 1160 Pfd., 37 1 Verk.“ IIla IIIb

Stiere: Kl. Ia 2jähr., 1080 1300 Pfd., 43 5 Verk.:
Ib IIa IIb 1Xjähr., 900 Pfd., 36 1 Verk.; IIIa--,
IIIb

Färſen: Kl. Ia 2jähr., 1040 1150 Pfd., 43 3 Verk.

Ib IIa II IIIa IIIbKühe: Kl. Ia 5jähr., 1470 Pfd., 40 1 Verk.“; Ib 4--10jähr.,
1040 1420 Pfd., 38--35 28 Verk.*; IIa 3--8jähr., 900 1200
Pfd., 34- 33 9 Verk.“; IIb 7jähr., 1016 Pfd., 32 1 Verk.*:
IIIa 5--10 jähr., 970 1400 Pfd., 31--30 2 Verk.*: IIIb 4jähr.,
1000 Pfd 26 1 Verk.*.

Schweine: 240 Pfd., 52 AC, 1 Verk.*; 355 Pfd., 51 1 Verk.“
230—470 Pfd., 50 10 Verk.“; 268— 350 Pfd., 18 6 Verk.“
184 370 Pfd., 46 AC., 12 Verk.*; 248 500 Pfd., 45 C. 39 Verk.*,
230-—360 Pfd., 44 C, 30 Verk.“*; 200 450 Pfd., 43 Ac, 13 Verk.*.
208 500 Pfd., 42 38 Verk.*; 248--336 Pfd., 41 10 Verk.*;
225--600 Pfd., 40 16 Verk. 190 Pfd., 38 AC, 1 Verk.“
Durchſchnittspreis 48,90 p. Zentner. Nicht Einzel
tiere, ſondern VerkaufsGruppen. („Landw. Wochenſchrift

Leipzig, 21. März. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
185/Rinder, und zwar 68 Ochſen, 7 Kalben, 63 Kühe, 47 Bullen
817 Kälber; 240 Stück Schafvieh 1994 Schweine, und zwar 1994
deutſche zuſ. 3236 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 83, II. 77, III. 71,
IV. 64 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. 74, III. 69, IV. 63, V. 57 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 77, II. 73, III. 67 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 62,
II. 59, III. 46, IV. Akt. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 40, III. 32 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 55, II. 53,
III. 50, IV. 48--53 für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 157 Rinder,
und zwar 59 Ochſen, 5 Kalben, 57 Kühe, 36 Bullen, 816 Kälber,
177 Schafe, 1881 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen langſam, Kälber gut, Schafe mittelmäßig,
Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 21. März. Roter WintereWeizen loko 83 per

März per Mai 84, per Juli 841,, per Septbr. 848
Mais ver Mai 54 ver Juli 54, per Sept. Mehl 3,25.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieage, 21. März. Weizen per Mai 75 per Juli 77
Mais ver Mai 465

W. NeweYork, 21. März. Petroleum Standard white in New-Pork 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewePork, 21. März. Schmalz Weſternſteam 9,30, Rohe und
Brothers 9,50.

Berantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben:
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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